
Am Weg in den Urlaub reicht der Akku nur für die
halbe Strecke – doch lange Ladezeiten möchte
man vermeiden. Schnellladestationen sind hier das
Stichwort! Durch die Zusammenarbeit der Kreisler
GmbH mit JOANNEUM RESEARCH konnten im
Rahmen des DIH S�D neue Methoden entwickelt
werden.

Die Kreisler GmbH startete 2016 im regionalen
Lebensmittelvertrieb und positionierte sich als
Vorreiter in der Automatisierung. 2023 folgte eine
strategische Neuausrichtung: Das
Lebensmittelprojekt wurde pausiert, der Fokus auf
den Energiebereich gelegt. 

Über JOANNEUM RESEARCH nahm das
Unternehmen an einem Workshop zum Thema
Datenanalyse teil – der Startpunkt für ein neues
Kapitel.

Ziel ist nun die Optimierung von Ladeparks für E-
Mobilität. Dank der Expertise von JOANNEUM
RESEARCH, insbesondere Herrn Katz, konnten
relevante Daten effizient genutzt werden. 

Die Kreisler GmbH implementiert aktuell prädiktive
Analytik – eine Methode, die auf Basis historischer
Daten zukünftige Entwicklungen vorhersagt und
Entscheidungsspielräume schafft.

Durch gezielte Datenanalyse entwickelt das
Unternehmen effektive Methoden, um Strom aus
verschiedenen Quellen effizient zu beziehen und zu
verteilen. 

Das führt zu erheblichen Kosteneinsparungen und
einer hohen Energieeffizienz.

Andreas Höcher, Geschäftsführer
der Kreisler GmbH betont:
“Im Geschäftszug des Erfolgs sind
die richtigen Partner die
Weichensteller und Flexibilität der
Treibstoff.“

Digitalisierungshilfe

”
Die Zusammenarbeit mit JOANNEUM RESEARCH
und die Einbindung in den DIH S�D erwiesen sich
als kluge Entscheidungen: Fachwissen,
Netzwerkaustausch und neue Impulse trieben das
Projekt voran.
Diese Erfolgsgeschichte zeigt, wie strategische
Weichenstellungen und starke Partnerschaften
Innovation im Energiesektor vorantreiben können.

Durch gezielte Datenanalyse zu nachhaltigen
Kosteneinsparungen und effizienterem Betrieb 
von E-Ladestationen!
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